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Der Stinatzer Abendlauf zählt zu
den Fixpunkten im rot-golde-
nen Laufkalender. Immerhin
veranstaltete der ortsansässige

Fünf Landestitel
im Stinatzer
Abendrot
Die beiden mittelburgenländischen Vereine,
der LAC Unlimited und der LMB, waren
beim Stinatzer Abendlauf nicht nur zah-
lenmäßig stark vertreten, sondern auch
höchst erfolgreich.

Verein LC-Tiger das Event be-
reits zum 28. Mal. Einmal mehr
wurden auch die Landesmeis-
terschaften im Halbmarathon

im Südburgenland ausgetragen.
Neben dem Haupt-Akt, der um
17 Uhr ausgetragen wurde, stan-
den auch etliche Bewerbe für
Kinder und Jugendliche auf dem
Programm. Dort holten sich Ja-
na Hipsag (W-U10) und Sebas-
tian Pungor (M-U8) die Siege im
Minimarathon über einen Kilo-
meter sowie Lara Hisag (W-U12)
Rang zwei über zwei Kilometer.

Fünf Einzel-Siege und der
schnellste Burgenländer
Der Hauptlauf bestätigte dann
einerseits die starken Leistun-
gen, welche die Vertreter der
mittelburgenländischen Klubs
in den vergangenen Wochen auf
die Laufstrecken brachten und
andererseits, dass man zu den
Top-Klubs im Burgenland zählt.
Denn der LAC Unlimited stellte
mit Martin Melchart (M-35),

LAUFEN

Margit Racz (W-55) und Oswald
Flatzbauer (M-65) drei Landes-
meister, der LMB mit Stefan
Pendl (M-55) und Hermann
Hotwagner (M-60) zwei. Zudem
bedeuteten Melcharts 1:20:04
Stunden den vierten Gesamt-
rang. „Speedy“ war damit auch
der schnellste Burgenländer.

Der vollumfängliche Erfolg
von Melchart wurde noch mit
einem zweiten Titel mit dem
Team abgerundet. Gemeinsam
mit Alex Artner und Arno Win-
disch verwies man Sankt Mar-
garethen auf den zweiten Platz,
mit einem Respektabstand von
über 30 Minuten.

Neben den Siegen gab es
noch etliche weitere Podestplät-
ze durch Patrick Horvath (3. M-
35), Arno Windisch (2. M-30),
Daniel Wildzeiss (3. M-45), Karl
Trummer (3. M-55) und Nicolet-
ta Pungor (2. W-35).

 Patrick Horvath, Hermann Hotwagner und Stefan Johann Pendl (v.l.) vom LMB
präsentieren stolz ihre Medaillen vom Halbmarathon in Stinatz.

 Der LAC Unlimited aus Kobersdorf entsandte einmal mehr eine große Abord-
nung zum Stinatzer Abendlauf.

Statistik
LAUFEN

27. Stinatzer Abendlauf und Halbmarathon;
Halbmarathon (21,1 Kilometer): 1. John-Kiprop
Kosgei (run2gether, Kenia) 1:36,55 Stunden; 2.
Matthias Maldet (LC ASKÖ Breitenau) 1:16,49; 3.
Manuel Kahr (FC Donald Lauf- und Tri-Team)
1:19,40; 4. Martin Melchart (LAC Unlimited)
1:20,04; 5. Johannes Jandrisevits (Wien) 1:25,23;
6. Alexander Artner (Forchtenstein) 1:25,56; 7.
Krisztian Molnar 1:26,40; 8. Arno Windisch (LAC
Unlimited) 1:27,33; ... 10. Daniel Wildzeiss (LAC
Unlimited) 1:29,52; 11. Franz Weixelbaum (beide
SV WAHA St. Margarethen) 1:37,11; 12. Robert
Bauer (LAC Unlimited) 1:37,37; 13. Stefan-Jo-
hann Pendl (LMB) 1:38,45; 14. Patrick Horvath
(LM Leichtathletik Mittelburgenland) 1:39,11; 16.
Daniela Amtmann (Grand Tours) 1:40,51; 17. Mar-
tin Cappy (Sportordination Bernstein) 1:40,51;
18. Manuel Reithofer (SV WAHA St. Margarethen)
1:41,25; 19. Karl Trummer (LAC Unlimited)
1:42,18; 22. Martin Baumann (LC Großpeters-
dorf) 1:46,14; 24. Ewald Sifkovits (LC Tiger Sti-
natz) 1:48,49; 25. Annika Sifkovits (Laufclub

Großpetersdorf) 1:49,06; 28. Franz Mayr (Eisen-
stadt) 1:50,07; 29. Philip Obermann (Buchscha-
chen) 1:50,35; 30. Maria Bosch (Sportunion Pin-
kafeld) 1:51,24; ... 32. Margit Racz (LAC Unlimi-
ted) 1: 53,42; 37. Oswald Flatzbauer (LAC
Unlimited) 1:56,04; ... 42. Nicoleta Pungor (LAC
Unlimited) 2:02,08; .51. Hermann Hotwagner
(LMB) 2:20:30.

Ortslauf (8,4 Kilometer): 1. Andreas Potocar
(running Graz) 29,44 Minuten; 2. Helmut Berg-
hofer (LG Apfelland) 33:34; 3. István Gorza (Tá-
plánszentkereszt, Ungarn) 33:48; ... 8. Rudolf
Fabsits (LC Tiger Stinatz) 38:22; 22. Fiona Faze-
kas (Kirchfidisch) 50:16; 24. Helmut Unger (LC
Großpetersdorf) 51:03; 27. Johann Konrad (Srid-
ni Brig Läufer) 52:52; 28. Eugen Strohl (FC Sti-
natz) 53:46; 34. Lisa Wiesinger (Riedlingsdorf)
1:01,52 Stunden; 36. Silke Slama (Pinkafeld)
1:05,52; 37. Selina Pelzmann (Kirchfidisch)
1:08,31; 38. Jasmin Berger (Rohrbrunn) 1:08,31.

Nordic Walking (8,4 Kilometer): 1. Anton Mayer-
hofer (Wien) 59:05 Minuten; 2. Christian Herr-
klotz (LC Großpetersdorf) 1:02,23 Stunden; 3.
Franz Zsifkovits (Stinatz) 1:03,15; ... 5. Christoph
Dolezel (Sridni Brig Läufer) 1:06,02; 7. Heike
Graßl (SV Litzelsdorf) 1:14,23; 8. Michaela Bauli

1:26,28; 9. Manfred Bauli (Litzelsdorf) 1:26,29;
10. Andreas Grandits (Stinatz) 1:26,29; ...

Hobbylauf (4,2 Kilometer): 1. Ben Balik (ÖBV
Pro Team) 14:50 Minuten; 2. Alexei Zenkov (Graz)
15:46; 3. Alexander Bichl (ULC Klosterneuburg)
15:58; ... 7. Georg-Franz Sagmeister (FC Stinatz)
17:02; 19. Kerstin Ifsits (Wechselland Runners)
19:50; 20. Gerald Sagmeister (Litzelsdorf) 19:52;

21. Klaus Fuchs (LAC Unlimited) 20:08; 23. Josef
Habetler (Stinatz) 23:15; 25. Christine Schneidin-
ger (Mischendorf) 23:49; 27. Dragan Grabouag
(Ozelots) 25:23; 32. Julia Klein (Wechselland Run-
ners) 26:34; 33. Maja Zsifkovits (Stinatz) 26:55;
34. Erich Zsifkovits (LC Tiger Stinatz) 27:14; 40.
Elisabeth Grabner (Markt Allhau) 33:55.

Alle Ergebnisse: www.pentek-timing.at.

 LAUFEN Auch heuer starteten die Sportler in Stinatz in den diversen Bewer-
ben. Der Kenianer John-Kiprop Kosgei gewann den Halbmarathon. Foto: Lang

● Nachdem sich im letzten Jahr
in einem spannenden Landesli-
ga A-Finale der TC Haydnbräu
St. Margarethen knapp gegen
Stegersbach durchsetzen konn-
te, gehen die beiden Teams wie-
der als Favoriten in die nächste
Herren 35+ Saison. Neben den
beiden Finalisten konnten sich
auch Forchtenstein und Eisen-
stadt im Play-Off durchsetzen.
Außenseiterchancen könnte
von der Papierform her auch
Aufsteiger Bad Tatzmannsdorf
haben, als zweiter Aufsteiger
kommt aus der Landesliga B
Nord der TC Gattendorf.
● In der nördlichen Landesliga
B spielen neben den zwei Ab-
steigern Neufeld und Pamhagen
auch Vorjahres-Vizemeister
Donnerskirchen, Nickelsdorf
und die beiden Aufsteiger Mül-
lendorf und Illmitz. Die Landes-
liga B Süd besteht aus Marz, Jen-

35+ und U35: Es wird wieder gespielt
Am Samstag (17. August) steigt die Herren 35+ Landesliga A wieder in
das Spielgeschehen ein. Eine Woche danach beginnt die Saison aller
anderen Herren und Damen U35 und 35+ Bewerbe.

nersdorf und Neckenmarkt, so-
wie den Aufsteigern Köszeg und
Rohrbach. Absteiger Schatten-
dorf komplettiert die Liga.
● In der Landesliga A der Da-
men 35+ sind die ersten Spiele
schon gespielt. Der ASKÖ TC
Energie Burgenland Eisenstadt
hat all seine Spiele schon am
Anfang des Sommers absolviert
und steht bei einem Gesamt-
ergebnis von 1:2. Nur Bad Sau-
erbrunn konnte sich gegen die
Eisenstädter durchsetzen, die
Damen stehen also in der leich-
ten Favoritenrolle gegenüber
Müllendorf und Piringsdorf.
● Die Landesliga B startet bei
den Damen 35+ erst am 24. Au-
gust, Vorjahres-Vizemeister
Neudörfl bekommt es dabei mit
St. Martin/Wart, Antau und
Hirm zu tun. Aus der 1. Klasse
sind letztes Jahr die Damen des
ATC Neudörfl aufgestiegen, wie

2022 kommt es also wieder auch
zu einem internen Neudörfler
Ortsduell.
● In der Altersklasse U35, die
installiert wurde, um auch allen
weiteren Aktiven eine zweite
Meisterschaftsbasis nach dem
Frühjahr zu geben, treffen in der
Herren Landesliga B im Bezirk
Eisenstadt-Mattersburg Neu-
dörfl, Zemendorf-Stöttera, Neu-
feld und Wimpassing aufeinan-
der. Im Bezirk Neusiedl spielen
Neusiedl, Eisenstadt und Ni-
ckelsdorf um den Titel und in
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Oberpullendorf/Oberwart sind
Stoob, Pinkafeld, Rohr-
bach/Teich und Wolfau gereiht.
● Die Damen U35 Landesliga B
ist ebenfalls in drei Gruppen
eingeteilt. In Gruppe A kämpfen
der TC Habeler-Knotzer Neu-
dörfl, Neusiedl, Eisenstadt und
Tadten um den Titel, Gruppe B
besteht aus Hornstein, Rohr-
bach und den Mannschaften 2
und 3 aus Neudörfl. Wolfau, Bad
Tatzmannsdorf, Schattendorf
und Güssing sind in Gruppe C.

www.tennisburgenland.at


Der TC
Haydnbräu
St. Margare-
then will die-
se Saison sei-
nen Titel in
der Herren 35
Landesliga A
verteidigen.
Foto: BVZ

Eine großartige Woche der rot-
weiß-roten U14-Mädchen bei
den ITF World Junior Tennis Fi-
nals in Prostejov ist ohne Happy
End geblieben. Die Mannschaft
von Coach Franz Kresnik hat
beim Weltfinale in Tschechien
das Spiel um Platz drei verloren
und damit die erhoffte Bronze-
medaille verfehlt. Das Trio Anna
Pircher, Lea Haider-Maurer und

Blech für U14-Mädchen
Eisenstadts Lea Haider-Maurer musste sich mit ihrem
U14-Team bei den ITF World Junior Tennis Finals
in Prostejov mit Platz vier begnügen.

Kara Fronek musste sich dabei
Großbritannien mit 0:2 geschla-
gen geben. Haider-Maurer kas-
sierte im Auftaktspiel mit einem
1:6, 3:6 gegen Daniella Britton
ihre einzige Einzelniederlage im
Lauf der Woche. Das anschlie-
ßende 1:6, 5:7 Pirchers gegen
Megan Knight besiegelte
„Blech“ für die ÖTV-Girls. Mit
diesem vierten Platz wurde

TENNIS

trotzdem der 15. Rang aus dem
Jahr 2010 pulverisiert, als zu-
letzt eine österreichisches Mäd-
chen-U14-Team bei den Finals
dabei war.


Mit ihreLea
Haider-Mau-
rer wurde mit
dem U14-
Team Vierte
bei den World
Junior Finals.
Foto: privat

Tennis
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U18-EM. Sei dabei, wenn die
Tennisprofis von morgen bei
den U18 Tennis Europameister-
schaften im Sport-Hotel-Kurz in
Oberpullendorf aufschlagen
und trage dazu bei, dass die Ver-
anstaltung reibungslos abläuft.
Das Organisationsteam benöti-
gen Unterstützung in Form von
Fahrerdiensten und Organisa-
tionstätigkeiten ab Samstag,
den 13.9. bis Sonntag, den
22.9.2024. Für Verpflegung und
Unterkunft wird gesorgt. Wenn
du Interesse hast, melde dich
bitte bis zum 20.8. bei Bernd
Solga (0664-8181591).


